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Verordnung des Gouverneurs von Deutsch-Südwestafrika, betr. die Sicherung der
Diamantfelder im Bezirk Lüderitzbucht.

Vom 12. April 1909.

Auf Grund des § 15 des Schutzgebietsgesetzes (Reichs-Gesetzbl. 1900, S. 813) und des § 5
der Verfügung des Reichskanzlers, betreffend die seemannsamtlichen und konsularischen Befugnisse und
das Verordnungsrecht der Behörden in den Schutzgebieten Afrikas und der Südsee vom 27. Sep-
tember 1903 (Kol. Bl. S. 509) wird hiermit verordnet, was folgt:

§ 1. Das Betreten eines BergbaufeldesoderAbbaufeldesaufEdelmineralien im Bezirk
Lüderitzbucht einschließlich des fiskalischen Bergbaublocks 1 ist außerhalb der öffentlichen Wege nur
dem Bergwerkseigentümer, Pächter oder sonst Berechtigten sowie demjenigen gestattet, der einen
Erlaubnisschein des Berechtigten bei sich führt oder sich in Begleitung des Berechtigten befindet.

Welche Wege als öffentliche im Sinne des Absatzes 1 anzusehen sind, wird durch Bekannt-
machung des Bezirksamts Lüderitzbucht bestimmt.


